
14. Jacobsdorfer Sängerwettstreit

Im Oktober fand wieder der Jacobsdorfer Sängerwettstreit (JSWS) statt.
Dank vieler Helfer wurde es für unsere Einwohner ein schöner Abend.
12 Sangestalente stritten um die begehrten Trophäen und um den unermesslichen Ruhm. 
Zum Thema "Hits der 70/80iger Jahre" erlebten wir ein buntes Programm. 
Den Auftakt des Programms gestalteten die "Bambinis" vom Jacobsdorfer Karnevalsverein und 
stimmten den gut gefüllten Saal auf die Veranstaltung ein.
Danke an den JCV.
Urgesteine, Wegbegleiter der ersten Stunde wie Wolfgang, der Charmeur, und Uwe, die Feldlerche, 
wurden vom Publikum bejubelt.
Sehr durchwachsen waren die Darbietungen, von super Stimmungshits z. B. von Holli Polli mit 
„Aloahea“, der es schaffte, das Publikum mitzureißen. 
Die Darbietung von Annet K., der kleinen Power-Frau und ihrem Sohn, mit "Fang mir das Licht" ließ 
gesanglich die Gläser auf den Tischen zerspringen und ihre sportlichen Tanzaktivitäten bleiben 
unvergesslich.
Auch sehr bewegende und sinnliche Songs waren zu hören.
So konnten Sandy mit "Jugendliebe", Katharina mit "Schwanenkönig" und Svetlana mit "Cambodia" die 
ersten drei Plätze belegen.
Eine super Performance war der Auftritt von Lisa, die sich bei ihrer Darbietung von einem rosa Plüschbär
in eine glitzernde Dancing-Queen verwandelte.
Vivien und Anne, Luise und Harry und die polnischen "Szarlotki" rundeten die Gesangsdarbietungen 
inhaltlich ab und wurden vom Publikum gefeiert.
Das Publikum durfte mit Legosteinen die Gesangstalente bewerten.
Doch zuvor gab es von unseren Juroren, Ilka S., Melina S. und Manuela R. die begehrten Bewertungen.
Ein weiteres Highlight präsentierten Rafaela und Hansi, die in einem super Kostüm von KISS erschienen 
und neben einer kleinen Showdarbietung zum Fotoshooting bereit standen.
Unsere polnischen Freunde aus unserer Partnergemeinde Lubiszyn erschienen in traditionellem Outfit 
und begeisterten alle Anwesenden.
Neben den Preisen und der Würdigung der Sieger der Herzen, gab es zur Erinnerung vom 
Waldcampverein selbst gefertigte Sommerhüte. Hier danke an die kreativen Bastler.
Ein großes Dankeschön auch an die Mitglieder des Seniorenbeirates, die sich in allen Punkten sehr aktiv 
einbrachten.
Besonders angenehm waren die liebevolle Ausgestaltung des Saals und die tolle Bewirtung durch das 
Erbkrug-Team. Danke an Euch.
Noch ein Dank an Manuel und Fabio und für die Bereitstellung der Technik vom JCV.
DANKE.
Auch zu danken gilt es dem Amt Odervorland, hier Herrn Dreier für seinen Einsatz vor Ort und gleichfalls
Frau Förster, die im letzten Moment noch Mittel aus dem Kleinprojektefonds der Euroregion 
organisierte. Herzlichen Dank natürlich ebenfalls an die Euroregion.
Auch der Landkreis unterstützte diese bereits traditionelle Veranstaltung. Auch hier ein großes 
Dankeschön.
Wir schauen schon wieder nach vorn. 2024, im Oktober, werden wir unter der Thematik "Von Frohnatur
bis Revolution" wieder einen JSWS organisieren.


